
OÖ Nachrichten, p. 1, 15  2015-12-02 

  

 

  

OONachrichten 
Nr. 279 I ( 1,50 I UNAB HÄNGIG I MITTWOCH, 2. DEZEMBER 2015 l WWW.NACHRICHTEN.AT 

SP-Landeschef: Reinhold Ent­
holzer sieht keine Alternati ve zu 
seiner Wiederkandidatur nSelte 3 

Syrien: Putin weitet Militär­
präsenz massiv aus "s,., . 

In der Sauna Wärme und Kraft tanken 

k k~tt ... es dr .... 8m Ist, <11110 größe< wird tf. 
SehnwthllllCh Wirme. [)ko Sau ... kl MUrit tilr 
viele lief IcINIe Ort. um cIiHes 8edürfn .. lu ~ 
frlcdl.en...-.d IIIg\eIdI die Abwetrlrihe IU 
$t.i,~en. Doch ni<.hl tiI, jeden isl 11 •• Reilltllrrwo In 

der S;)u,,", emp!IffiIen'we'I •• 0Ie Ilohen r....,.,.. 
'.I",.n bedeoten f!Ir cien ~ö<per puren Slrn'", 
ugtd.,. k"";pp-Arn M.rtln Splr>U, 8escIflMrs 
bo!l ~n.m.n mit Hft'. problemefl sei Voorslthl 
!!"bOt..,. >O(iesunclheh 

Justizpanne wird zur Chefsache 
Drei vorbcstr:tfte Einbrecher aus Liu\uen kamen nicht in U~Haft 
SAN«T f\0III ...... l:J.M von den OON II"I'-.mdt. [)if! Utauer........ UJ(A) und die ~taat ... · 
()Öt.,. (lff~tllch RftIlaChte ""0- den ""'':lC ReSteU\, die Su,a'san· "a1t&e1Wt den ~aU pn1f~n..\\1r 
tllpanne "Ud zur Chet",:M. ""''"''haft lid oie ~ 1"1"' ,,'mI<m r:t.. mit der StUIHn· 
\\1c btrichlCl. lAUt lieh ein I(autlon ... ~ffEi,ohwohJdle waJt.tr:hal'1 beq)rtchm. WII Zu 
Lehrer. In dtsoen , .... d...t I'OUztJ ~ut .. "t"II~rt EJnbruduo· ochm. wo r:t.. Mls$\.-cnllndnlS 
N_ .... Utaum ~ dthktt hln&eIO>~ hio .. ~. Nun ~,oqt aA,·Chcf \,ottfr\ed 
d .. ", bitlten, ~t "" die ""llendas~krtminalOlnlI Mltt«lehnl:r •• s.tt. l l 

I Mehr l.um Tag 

TfXHAGfS IST PUITL 
o.s trldl1"""" Mode­
"'"u,IAt ...... m .. ione<\· 
sUrwO!felosofvtonl ingc-

~!!!:!~ fMIdIol b soII ...... lcI· nM!ortiriuhrt_deo. 
. 511ltt !t 

ALLEIIWR TS·~ CoIdpt'Y metden sich mit "ne-m 
_ W.,.klU'Udt. E, l~ die Lebenslust, 
~0Im11 iber ,echt beIoebo& dohe<. Ei ... Sumo _h 
Spurf'l'lMnenlPn I,UIIe<er GLonztllen " S.I .. 14 

OP-NOTST ANO: WH WS!hH,SIPn II!I\Itn, kI!nnen 
.,def InrMr\lt;k.,.lOinik heuer VM!IeOpefatklnen 
n~ ~ d..-thgttilhrt ...... den. Wlekl dle~· 
tJon 1n00000$1t<reot:h' ,.SeII. U 

Arbeitslosigkeit: Was 
macht Deutschland 
besser als Österreich? 
• 5,6 Prozent mehr Arbeitslose in Österreich 

• Nied rigster Stand seit 1991 in Deutschland 

WIVI /NO.NHIHi. Vor .. -mlgm .Jmrm Als "\'$<lIllletwn Grund f\ir die &~ 
noch pli o.l~ llen daot.m.n lI"nIJulllt~ Ent ... 1d:lq d.,. Albe\r ..... 
Nad"-n 11. Musl~1nUcr in Sactlm oenzablm In Ö,uerrdch und DcuIKh-
AlbeIuJooIg],.~it. lI ... t~ 111 .,. U/1lIIO'" 
k~hn; In o.l~fn'kh Stdg!. dl<: Zahl d~r 
~ In IltutschJaod Is\ sk 
auf r:tnem hisTorischen Nkdn&'t .. ~ 
auf dmI lIehtm Sland stil mthr als 24 
J_ 

l:lnrrwitlIRdiC'<kullCho Wlnschal't 
,,~ ... die ouropiI""he Kon,Iunklurlo-­
kDmOlM: .,"",vrdm. A~iI. hat 
Iltul$<lIIandsdne 11 ... ....rpben-Re­
formon dft rm._)1I1ftn1 bio zum 
Arbd\smar~t - ""I~hlNmet" und fn.l 
hoo:rlll\lCl*kl .... 'Ir.OIe~UIt\Jnqtm 
Land 111 paQll\, 2016 .. "'Idtn In der 
dnrtKhen WlnKhJl200.000 _ Ar· 

IwllJlpl.lle ...-:haffen. 

Land """", du \\1fo abn auch d .. ~ 
~ .. I"'lclo;.hma. In DtuIKh­
Iimd oinke die Zahl d.er I'ftsonm bn ar­
!ldtsf"ahlgenAlt ..... :ldIjahn:n, wihmtd 
sie In ÖJrtrrtkh d\II'Ch <Ue ~nslon~ 
rorm und ~ Zu .. 'lIndc"'I'IIItw><h ~td· 
(It. Ab6 weh in Dtut.s<hImd ... "iirdm 
.u., Fli!(htlinlte ~ Zahl dtr ArbeIr$lo­
om .. iIOdCT ntIöhen. 

Sdt MonIoI~n .ttl&l dit AIbtIuJ .... !&· 
bil.IOW.lao.tonftch In StIl"" .. M­
""lI. 11'1 430.000 Atbdt .. ur~ rr-
pstrlel1 NIId. bn NoYmIber .... rm K 
um 21.000 oMr S.6 Pr<>~enl ... chr .... 
wr cinml Jo.hr •• ~ 1 
. LeltloRtUl 5111t. 5 

I Wetter 

fUc.II Nonien 111 .-_ IIK~ 
1. W<!bn. Im s....Jc<o o/t-... 
~D"12GtId.SelI. 24 

Mediencorner 
• Neue Führung: Droht 
dem ORF eine Lähmung 
für Monat e? "Seite 13 

I Espresso 

Wellspitze im Tennis 
StIl <km Jahr 2009 II<t dtr TIroIer Geb/w'tI 
Gtttsch KondIliolllnnino:r '''''' Nm.-ak Djok& 
w. Ent,~hend ~ Isl lIdn AntcU .... (\eo. 

omAufstleg l\t1~odlt""""Nummcr 
ein. derT~dt. Orsto:m wal' dtr 58-J»>­
liIezuCulbeider ~rtOl'lilil11N1Uon 
In l.In;!. D<ItI bat UIrt oON·5po<1rtdaJtltur 110-
land \IIoINbn" Zum Inten_ .$,oIt. 11 
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g HRICHTEN .. T SCHÖNE NEUE WELT 
OÖN-SERIE: WIE DIE DIGITALISIERUNG UNSER LEBEN VERÄNDERT 

Das Nervensystem unseres Planeten 
Hintergrund: Informatik-Professor Alois Ferscha spallnl fLir uie OÖNacllridrtt:n 
einen Bogen von der Entstehung des WWWbis zum Internet der Zukunft 

Gastheitrall von Alol. Ferse"," 

Leonard Klcinrock, Mitte der 30-
er-Jahre in New York geboren, 
legt 1962 seine DissertaUon am 
MIT (Massachusetts Institute of 
Technology) über einc'Methode 
der Datenübertragung in Com· 
puternetlwerken vor. Die Me­
thode ist einfach: Zersdm dden 
einer Nachricht in Pakete, Num­
IIIcricrull~ dl'r I',u';l'lc, Empfän­
ger und Absender auf das Paket, 
und diese durch das Netz\\'erk 
schicken - in beliehiAe Richtun­
gen, in beliebiger Reihenfolge. 

Der Empfänger kann die 
Nachricht mit denSequenznum­
mem richtig zusammensetzen. 
Das war die Gnmdidee der Da­
tenUbe.rnagung im intemet, des 
~lntemet Protocol" (lP). 

Ein [P-Paket trägt die Sender­
und Empränger-IP·Adresse und 
die eigentlichen Daten Am 2. 
September 1959 (viele der Leser 
waren da noch nicht auf der 
Wdl) vt!I"band KlCinrOlk an der 
Uni\·ersität von Los Angeles den 
Zentralcomputer der Uni, Sig­
ma?, mit einem sogenannten 
"Packet Switch", einem IP-Pakete 
vprlei!l'nr'lpn Npl"lwprJ.:knolpn 
Dieser nalun IP-Pakele der Sig­
ma7 enlgege.n und schickte sie 
wieder zurück. Einen Monat spä­
ter nahm das Stanford Research 
Institute ebenfalls einen Switch 
in Betrieb, und nun konnten -
erstmals am 29. Oktober 1969-
Datenpakete von einem Compu­
ter in Los Angeles zu einem in 
Stanford hin- und zurücldaufen. 

1980 hatte das Intemet 213 
Knoten. Die ersten [P-Pakete e r­
re ichten 1987 Osterreich - via 
das Rechenzentrum der Univer­
sität Lioz. Als junger Assistent 
an der Uni Wien im jahr 1987 
konnte ich erste internationale 
E-Mails über den llnzer Knoten 
senden, mithilfe eines selbst ge­
löteten Kabels. 1990 lkilte das 
Internet 159.000 Knoten, heute 
sind es 3,3 Mü1iarden. Laut Sta­
tis tik Austria haben 83,86 Pro­
zen t der Österreicher Zugriff 
;l1lfrlas Internet, von den 16-bis 
24-Jahrigen sogar 99,9 Prolenl. 

IZUR PERSON 

Alois Fersct\a ist Leiter des 
Imtitut<; für Pei"vasive Com­
puting an der Limer Johan~ 
ne. Kepler Universität (JKU). 
Der gebürtige Burgenländer 
ist seit dem Jahr 2000 in 
Linz und forscht daran, wie 
man Informatik in alltägliche 
Gegens:ände und Kleidung 
bringen kann. Zudem wurde 
er Anfang November für vier 
Jahre zum neuen Dekan der 
T e:chnisch-Naturwissen­
schaftlichen Fakultät der JKU 
besteilt 
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Jedes reale Objekt der Welt, sei es nech so kleIn, wird eine Abbildung Im Internet haben. 

Dieses lntemet wird bis heute In 
erster Linie für die Kommunika­
tion von Menschen zu Menschen 
{>ingpse!zl. Man könnte auch sa­
gen, dass das Internet für die 
Mensch·Men3Ch-Kommunikati­
on konzipiert ist. 

Noch bcvorlcham I. Septem­
ber 2000 meinen Dienst an der 
Kepler Universität als Professor 
für Informatik angetreten halK:, 
habe ich mit einer Einbetlu ng 
von Internet·Technologie in Ge­
braUChsgegenstände gezeigt, 
da~s das Intelnet auch als Kom­
mtmikationsplauronn der Din­
ge eingesetzt werden kann 

Die Veranschaulichung hat 
gezeigt, dass ein Koffer durch 
integriert!' .~{>nsnrik erkennen 
kann, ob ein Kleidungsstück 

(mit integrierter Identifikations­
elektronik) hineinge1egt wird, 
und dann sowohl Koffer als 
auch Hemd automatisch ihre ei­
gene Repräsentation im Internet 
anpassen können. So ~weiß" der 
Koffer, dass er ein Hemd ent­
h:!ll, das Hemd ~we1ß", dass es 
im Koffer liegt, die Waschma­
schine ~weiß", wie oft sie dieses 
Hemd gewaschen hat und wei­
ches Waschprogramm es benö­
tigt.' Verspielt? ja. In erster Unie 
war Provokation meine Absicht. 

Alle Dinge kommen ins Netz 

Dieser Hlntemetkoffer" war 
1999 die meines Wissens welt­
weit erste Demonstration von 
dem, was man heute als das ~In­
ternet der Dinge" bezeichnet -er 
stand, und steht nod l inliller, in 
der JKU Unz. '* 20()5 begann 
man in der wissenschafUichen 
literatur über das ~lnternet of 
Things" (loT) zu sprechen. 

Der US-amerikanische Kom­
munikationskoDzem Cisco 
schätzt heute, dass 2020 mehr 
als 50 Milliarden~Dinge" eine In­
lt!l"netpräsCIlz haben werden. 

Die neue Version 6 des In· 
ternet-Protokolls macht 
es möglich. Somit 
könnte praktisch je-
des Atom des Plane­
ten Sender und Emp­
fiinger von lP·Pake-

ten sein. Der MIT­
Professor Hirns­
hi Ishii, oft in 
linz auf Besuch, 
hat dazu den 
Begriff ,Con­

nccting Atoms 
to Bits" geprägt, 

womit er me1nt, dass Je­
des reale Objekt der 
Welt, sei es noch so 
klein, eine Abbildung in 

der ~digital en Welt", also im in­
ternet, haben kann und wird. 

Bestes Beispiel sind Mobil tele­
fone. An die 6,2 Milliarden s ind 
heute in Gebrauch. Betrachtet 
man ein Handy als einen Mulli­
sensor (für Lichtdichte, Ge­
räusch, Beschleunigung, Orien­
tierung, Geo-Position, Kompass, 
Temperaturfühler etc.), dann 
stellt das ~lobale Handynetz­
werk zusammen mit dem Inter­
net das komplexeste technische 
System dar, das die Menschheit 
Je geschaffen hat. Die Einsatz­
möglichkeiten entziehen s ich 
jeglicher fantasie. 

Beispiel: Allessandro Vespi­
~anu, Proressor an der Univer­

si tiit Rom, konnte 2009 durch a.I 
leinige Betrachtung von Handy­
Cco!)lIsilillns-Daten und inter­
nationalen Flugverbindungen 
die pandemische Ausbreitung . 
des lnfluenza-A-Virus HIN l ' 
(.Schweinegrippe") gcnau vo­
r~llsb;>1"f'chnen . 

Seit 15 Jahren leite ich an der . 
jKU das ..... eltweit erste Institut 
für Pervasive Computing - heute 
gibt es in Europa 14 davon. Per­
vasive Computing steht für ein­
gebettete, drahtlos vemetzle, 
[ntemetverbundene KleimI­
computer. Sie erheben multisen­
sorisch Daten über die: physi 
sehe Welt und ihre.r Phänomene, 
werte.ll diese 111 Elh llcit aus, in­
terpretieren die so entstehende, 
welturnspannende Datenlage, 
treffen Lenkungs- und Kont roU­
entscheidungen und beeinflus­
sen die reale Welt durch Ber<.>it­
ste.llung von Information. Auf­
grund der erwarteten Dichte 
dieser Technologie - Computer 
sind nicht nur lIberali, vielmehr 
ist alles (0 Computer- ist das ln­
temet für mich längst das HZcn­
traInervensystem" des Planeten. 

InstitutlOr a 
Pervasive Computing y 


